
 

 

Umfassende Unterstützung der Europaabgeordneten für die 
 Intergruppe “Biodiversität, Jagd, Ländliche Aktivitäten” 

 
Brüssel, 12. September 2019 -  Am 10. September haben 50 Mitglieder des Europäischen 
Parlaments (MdEPs) aus sieben verschiedenen Fraktionen ihre Unterstützung für die 
Wiedereinrichtung der Intergruppe "Biodiversität, Jagd, Ländliche Aktivitäten" zugesagt.  Seit ihrer 
ersten Einrichtung im Jahr 1985 fungiert diese Intergruppe als wichtige Plattform von 
Interessenvertretern innerhalb des Europäischen Parlaments und ermöglicht eine offene, 
politikübergreifende Diskussion zwischen Entscheidungsträgern, der Zivilgesellschaft und Experten.   
Bei der von dem Europäischen Verband für die Jagd und Wildtiererhaltung (FACE)  und der 
Europäischen Grundbesitzerorganisation (ELO) organisierten Veranstaltung "Dialog über die 
Zukunft des ländlichen Raums Europas" wurde die grundlegende Rolle der ländlichen Akteure und 
die sozioökonomische Bedeutung der ländlichen Aktivitäten bestätigt. Der ehemalige Präsident der 
Intergruppe Karl-Heinz Florenz eröffnete die Veranstaltung und begrüßte die Mitglieder des 
Europäischen Parlaments sowie die Vertreter aller wichtigen europäischen Jagdverbände und 
Grundbesitzerorganisationen. Er unterstrich die Bedeutung des Weiterbestehens dieser 
Intergruppe, die in der Vergangenheit in den vorangegangenen Legislaturperioden wichtige 
Beiträge zur politischen Agenda geleistet hat. 

Torbjörn Larsson, Präsident von FACE, stellte fest: “Europa steht vor vielen Herausforderungen in 
den Bereichen Biodiversität, nachhaltige Landnutzung, Wildtiermanagement sowie Klimawandel. 
Jäger und Akteure des ländlichen Raumes sind Schlüsselfiguren für die Umsetzung einer 
erfolgreichen Umweltpolitik. Wir brauchen eine Plattform, auf der spezifische Maßnahmen zur 
Erhaltung der Biodiversität und zur Sicherung eines lebendigen ländlichen Raums diskutiert werden 
können." 

Alain Scriban, Sonderberater von ELO, erklärte: "Wir müssen dazu beitragen, eine ehrgeizige 
Agenda für die Biodiversität und die ländliche Entwicklung aufzustellen und aufrechtzuerhalten. In 
diesem Sinne wird die Intergruppe "Biodiversität, Jagd, Ländliche Aktivtäten" einen fruchtbaren 
Dialog zwischen allen zuständigen Partnern ermöglichen. Sie hat sich als eine unschätzbare und auf 
EU-Ebene einzigartige Plattform erwiesen und behandelt dringliche multifaktorielle Fragen und 
Antworten in Bezug auf die Biodiversität, Landwirtschaft und Umwelt, sowie das Management 
natürlicher Ressourcen und den Klimawandel in einer ganzheitlichen und konkreten Sichtweise". 

 #ENDE# 


